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 Gemeindezeitung 

 Grabern         April 2022 
    Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern 

 

 

 

 

 

 

Umbau des Gemeindeamtes 
 

Das Team des Gemeindeamtes übersiedelt für die Dauer der 

Umbauarbeiten in den angrenzenden Festsaal und ist dort 

weiterhin in gewohnter Weise für Sie da. 

Mehr dazu erfahren Sie auf den nächsten Seiten 
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In dieser Ausgabe unserer Gemeinde-

zeitung darf ich anstelle eines Leitartikels 

gerne unserer Leiterin des Gemeinde-

amtes, Frau Christa Bieglmayer, die  

Möglichkeit geben Sie umfangreich über 

den bevorstehenden Gemeindeamts-

umbau zu informieren.  

 

Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürgern ein schönes  

Osterfest! 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

Ing. Herbert Leeb 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger! 
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Bereits im Herbst 2020 wurden die 

Probleme in puncto Arbeitsplatzgröße, 

Ablageflächen, Logistik, Archivierung und 

Kundenservice mit allen Gemeinderats-

fraktionen besprochen. Gemeinsam ist 

man zu der Ansicht gekommen, dass 

durch eine Neuauftei lung der 

vorhandenen Fläche diese Probleme – 

auch auf längere Frist – gelöst werden 

können. Ein kostspieliger Neu- oder Zubau 

ist nicht erforderlich. 

 

Nachdem in der Gemeinderatssitzung am 

6. April 2022 die noch erforderlichen 

Auftragsvergaben zum geplanten 

Gemeindeamtsumbau beschlossen 

wurden, kann noch im April 2022 die 

Übersiedlung des Gemeindeamtes in den 

angrenzenden Festsaal in Schöngrabern 

erfolgen und mit dem Umbau begonnen 

werden. 

 

An der Außenhülle ändert sich nicht viel: 

Die Eingangstüre wird durch eine 

automatische Schiebetüre ersetzt, auf der 

Südseite verändert sich eine Fenster-

öffnung, die bereits wärmegedämmte 

Fassade bleibt unverändert. Die 

Veränderungen im Innenbereich bringen 

viele Vorteile für die Mitarbeiterinnen und 

die Bürger*innen. 

 

Für die Mitarbeiterinnen wird durch die 

Neuanordnung der Büroräume und die 

moderne Büroeinrichtung die Arbeitsplatz-

situation verbessert, die Arbeitsprozesse 

können dadurch optimiert werden und es 

wird die Logistik mit den Postpaketen 

erleichtert.  

Ein platzsparendes, feuerbeständiges 

Rollarchiv bietet ausreichend Platz für die 

Dokumentenarchivierung. 

 

Auch die Homepage der Marktgemeinde 

Grabern wird erneuert: neues Design, 

Anpassungen gemäß Datenschutz, 

Barrierefreiheit, optimierte Zugriffs-

möglichkeiten von allen Endgeräten. 

Umbau des Gemeindeamtes 

Ein Beitrag von AL Christa Bieglmayer 
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Für die Bürgerinnen und Bürger ergeben sich folgende Verbesserungen: 

• Elektrische Schiebetür (kein umständliches Hantieren mehr mit sperrigen Paketen oder 

Kinderwagen) 

• Klare Trennung von Bürgerservice und Postservice 

• Sitzgelegenheit im Wartebereich und auch direkt beim zuständigen Mitarbeiter 

• Geschützte Möglichkeit für die Besprechung von privaten Angelegenheiten in den 

abgetrennten Büros 

• Durch die Neupositionierung der WC-Anlagen und der Teeküche können zukünftig Nutzer 

des Festsaales auch diese Räumlichkeiten mitnutzen 

• Ladestation für E-Bikes und Radreparaturstation direkt vor dem Gemeindeamt 

 

 

Mit Ende des Sommers 2022 sollen die Umbauarbeiten abgeschlossen sein und die neuen 

Räumlichkeiten wieder bezogen werden. 

 

Bei einem „Tag der offenen Tür“ laden wir alle interessierten Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger in die neuen Büroräumlichkeiten ein. Der Termin wird noch gesondert 

bekanntgegeben. 

Finanzierung tatsächliche Kosten im Budget 2021/2022 berücksichtigt 

Gesamtprojektsumme € 380.000,00  (lt. Budget: € 438.000,00)  

Landesförderung € 160.000,00  (lt. Budget: € 160.000,00)  

Bundesförderung € 132.000,00  (lt. Budget: € 132.300,00)  

Eigenmittel € 88.000,00  (lt. Budget: € 145.700,00)  

© hali GmbH 

Ein-

gang 
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Tagesordnungspunkte 

 

 Begrüßung und Eröffnung 

 Genehmigung des Protokolls vom 01.12.2021 

 Beschlussfassung über die Bestellung eines Ortsvorstehers für Ober-Steinabrunn 

 Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 29.03.2022 

 Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2021 

 Beschlussfassung betreffend der Vermietung der „kleinen Wohnung“ in 2020 Schöngra-

bern 143 ab 1.4.2022 

 Beschlussfassung betreffend der Vermietung der „großen Wohnung“ in 2020 Schöngra-

bern 143 ab 1.7.2022 

 Beschlussfassung betreffend folgender Kaufansuchen: 

− Mittergrabern Am Weinberg 11 

− Mittergrabern Am Weinberg 12 

− Mittergrabern Am Weinberg 13 

− Mittergrabern Am Weinberg 18 

− Schöngrabern Hübelgrund 70 

− Schöngrabern Hübelgrund 72 

− Mittergrabern Teil der Parz. 1161 

 Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Herrn und Frau Bajrami Fatmir und Valon 

um Verkauf der Liegenschaft „2020 Schöngrabern 511“ 

 Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen um grundbücherliche Durchführung gemäß 

§ 13 Liegenschaftsteilungsgesetz (Parz.Nr. 510 KG Schöngrabern) 

 Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Herrn Wolf Georg 2020 Schöngrabern 

um Weitergabe des Pachtgrundstückes aufgrund Pensionierung 

 Beschlussfassung betreffend Auftragsvergaben für den Gemeindeamtsumbau Schöngra-

bern (Das TEAM verlässt den Sitzungsraum um 19.59 Uhr) 

 

Die Sitzung wird um 19.59 Uhr unterbrochen. Nachdem der Gemeinderat nicht mehr be-

schlussfähig ist, wird die Sitzung um 20.02 Uhr beendet. 

 

 www.gemeinde-grabern.at/protokolle 

Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 31. März 2022 



 

Gemeindezeitung April 2022  Seite 5 

Tagesordnungspunkte 

 

 Begrüßung und Eröffnung 

 Genehmigung des Protokolls vom 30.03.2022 

 Verlesung der Stellungnahme der Amtsleiterin (Nachträgliche Aufnahme in die Tages-

ordnung - nachzulesen auf der Gemeindehomepage) 

 Beschlussfassung betreffend Auftragsvergaben für den Gemeindeamtsumbau 

Schöngrabern 

 Beschlussfassung betreffend die Auftragsvergabe für die Fundamentierungsarbeiten für 

die VS-Containerklasse in Mittergrabern 

 Beschlussfassung betreffend die Anpassung der Mittagessensbeiträge für die Kinderbe-

treuungseinrichtungen 

 Beschlussfassungen betreffend die Siedlungserweiterung Obergrabern: 

− Flächenwidmungsplanänderung 

− Vergabe der Ziviltechnikerleistungen 

 Beschlussfassung über das Ansuchen von Frau Wagner Ulrike um Flächenwidmungs-

planänderung betreffend die Liegenschaft „2020 Mittergrabern 109“ 

 Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen der Interessensgemeinschaft Mittergrabern 

und Obergrabern um Anbringung von Hinweisschildern 

 Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen der EVN Wasser GmbH um Zustimmung zur 

Grundbenützung für Leitungsverlegungen in der KG Schöngrabern Parz.Nr. 1106 

 Beschlussfassung betreffend der Vereinsgründung „Erneuerbare Energie Gemeinschaft 

Grabern“ sowie Entsendung der Vertreter 

 Beschlussfassung betreffend der „Resolution gegen Atomkraft als nachhaltige Investition 

in der Taxonomieverordnung“ 

 Stellungnahmen zum Energie- und Umweltbericht 

 Personalangelegenheiten 

 

 www.gemeinde-grabern.at/protokolle 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 29. Juni 2022 statt. 

Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 6. April 2022 
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Rechnungsabschluss 2021 

In der Zeit von 14. bis 28. März 2022 lag der 

Rechnungsabschluss 2021 zur öffentlichen 

Einsicht im Gemeindeamt auf. Die Prüfung 

durch den Ausschuss erfolgte am 29. März 

2022. Der Gemeinderat beschließt den 

Rechnungsabschluss 2021 einstimmig in 

der Sitzung am 30.03.2022.  

Einige Zahlen aus dem Rechnungsab-

schluss finden Sie auf der folgenden Seite. 

 
Bauplatzverkäufe 

Sechs Kaufansuchen für Bauplätze in der 

Marktgemeinde Grabern (davon 4 in Mit-

tergrabern und 2 in Schöngrabern) wur-

den in der Gemeinderatssitzung behan-

delt. Die Kaufinteressenten haben sämtli-

che geforderten Unterlagen (gemäß Ge-

meinderatsbeschluss vom 29.09.2021) mit 

ihrem jeweiligen Kaufansuchen vorgelegt. 

Der Gemeinderat hat dem Verkauf der 

Bauplätze zugestimmt. 

 
Umbau des Gemeindeamtes 

Für den geplanten Umbau des Gemeinde-

amtes wurden entsprechend Vergabege-

setz Angebote eingeholt. Es erfolgte eine 

Prüfung der Angebote durch die Bautech-

nik GmbH. Vom Bürgermeister wurden 

noch Nachverhandlungen zu Preisnach-

lässen geführt. Der Gemeinderat be-

schließt die Auftragsvergabe an die best-

bietenden Gewerke für den Umbau. 

 
Containerklasse 

Für die Containerklasse der Volksschule 

wurden Angebote für die Fundamentie-

rung eingeholt. Der Gemeinderat be-

schließt die Auftragsvergabe an den Best-

bieter. 

 
Anpassung Mittagessensbeiträge 

Anfang März wurden vom Ravelsbacher-

hof Preissteigerungen für das Mittagessen 

der Kindergarten– und Hort-Kinder ange-

kündigt. 

Da gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 

29.09.2021 bereits Gespräche mit anderen 

Aus dem Gemeinderat Essensanbietern geführt wurden, erfolgte 

der Wechsel zum Anbieter „Brigitte kocht“, 

im Vergleich der kostengünstigste Anbie-

ter. Die Beiträge für das Mittagessen erhö-

hen sich ab April für die Hort-Kinder von 

€ 3,80 auf € 4,30 und bei den Kindergarten

– und TBE-Kindern von € 3,00 auf € 3,90. 

 
Siedlungserweiterung Obergrabern 

In der KG Obergrabern soll ein neues Sied-

lungsgebiet entstehen. Nach neuerlicher 

Überprüfung auf die Eignung der dafür 

vorgesehenen Fläche durch das Land NÖ 

wurde diese positiv beurteilt.  

Der Gemeinderat beschließt die Verord-

nung zur Erstellung eines Teilungsplanes für 

mindestens 8 Bauplätze. 

 
Änderung des Flächenwidmungsplanes 

Für die Liegenschaft „Mittergrabern 109“ 

soll auf Ansuchen der Eigentümerin eine 

Änderung des Flächenwidmungsplanes 

umgesetzt werden. Dadurch soll der Bau 

der geplanten Beherbergungsanlage er-

möglicht werden. Der Gemeinderat 

stimmt der Widmungsänderung zu. 

 
Vereinsgründung „Erneuerbare Energie 

Gemeinschaft Grabern“ 

Nach Vorliegen eines Entwurfes für die 

Vereinsstatuten sollen nun Personen für 

den Vereinsvorstand entsendet werden. 

 

Der Gemeinderat stimmt der Vereinsgrün-

dung und der Entsendung folgender Per-

sonen in den Vereinsvorstand zu: 

ÖVP: GR Josef Platschek 

TEAM: GR Rudolf Bauer 

SPÖ: GR Kurt Mayer 

 

Weitere Personen für den Vorstand wer-

den aus der Interessensgruppe bestimmt. 

 
Resolution zur  Taxonomieverordnung 

Das Anti Atom Komitee hat einen Resoluti-

onsantrag gegen „Atomkraft als nachhal-

tige Investition in der Taxonomieverord-

nung“ im Rahmen des „Green Deals“ der 

Europäischen Union vorgelegt.  

Der Gemeinderat beschließt die vorliegen-

de Resolution einstimmig. 
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Rechnungsabschluss 2021 

Einige Zahlen aus dem Rechnungsabschluss 2021 (Beträge in Euro) 

Umgesetzte Investitionen 
Finanzierung durch 

Kosten 
Förderungen Rücklagen Eigenmittel 

- Straßenbau 

Am Weinberg 

Am Moosbach 

Nebenanlagen 

€ 397.256.47 € 150.000,00 € 147.869,13 € 99.487,34 

- Erhaltung Güterwege € 50.289,93 € 16.000,00 € 10.900,29 € 23.389,64 

- Spielplatz Schöngrabern € 36.909,43 € 18.991,48   € 17.917,95 

- Kanalbau  

Am Moosbach 

€ 66.155,22   € 66.155,22   

Entwicklung kumuliertes Haushaltspotential (Überschuss)  

 Haushaltspotential 2020 € 560.830,00 

 Haushaltspotential 2021 € 1.034.254,03 

 Steigerung € 473.424,03 

    

Entwicklung der Rücklagen  

 Rücklagenstand 01.01.2021 € 1.682.613,11 

 Rücklagenstand 31.12.2021 € 2.403.164,97 

 Steigerung € 720.551,86 

    

Entwicklung der Schulden  

 Schuldenstand 01.01.2021 € 8.706.657,43 

 Darlehensaufnahmen € 0,00 

 Darlehenstilgungen € 1.377.972,64 

 Zinszahlungen € 52.971,04 

 Zinszuschüsse/Ersätze € 383.031,31 

 Schuldenstand 31.12.2021 € 7.328.684,79 

 Senkung € -1.377.972,64 
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Nachdem der Frühjahrsputz in den vergan-

genen beiden Jahren coronabedingt aus-

gefallen ist bzw. nur im kleinen Familienver-

band durchgeführt werden konnte, war es 

heuer wieder möglich, dass sich die zahl-

reichen freiwilligen Helferinnen und Helfer 

gemeinsam auf den Weg machten, um 

die öffentlichen Flächen von Unrat zu be-

freien und ihre Heimatorte so wieder ein 

wenig wohnhafter zu machen. 

 

Bei nicht ganz optimalem Wetter fanden 

sich dennoch zahlreiche Freiwillige ein und 

wurden von den Ortsvorsteher*innen mit 

Warnwesten und Müllsäcken ausgestattet. 

 

Vor allem entlang der Straßen wurde der 

umliegende Müll eingesammelt und auch 

Frühjahrsputz 2022 der Rieselschotter, der vor den Liegen-

schaften aufgekehrt wurde, wurde abge-

holt und entsorgt. 

 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden für 

den vorbildhaften Einsatz für eine saubere 

Gemeinde. 

KG Obergrabern KG Ober-Steinabrunn 

KG Schöngrabern 

KG Windpassing 
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auf-

trag hochwertige Statistiken und Analysen, 

die ein umfassendes, objektives Bild der 

österreichischen Gesellschaft und Wirt-

schaft zeichnen. Die Ergebnisse der Zeit-

verwendungserhebung (ZVE) liefern für Po-

litik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grund-

legende Informationen dazu, wieviel Zeit 

Menschen in Österreich mit Arbeit oder 

Schule, Sport, Freunde und Kultur verbrin-

gen. Wer übernimmt in Österreichs Haus-

halten die Kinderbetreuung, unbezahlte 

Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? 

Wie lange sind Menschen in Österreich je-

den Tag unterwegs? Wie lange schlafen 

sie? 

 

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal 

im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles 

Bild der Zeitverwendung ist daher längst 

überfällig und interessant.  

 

Haushalte in ganz Österreich wurden zufäl-

lig aus dem Zentralen Melderegister aus-

gewählt. Wer Teil der Stichprobe ist, erhält 

einen Brief mit näheren Informationen zur 

Teilnahme an der Erhebung. Nach einem 

kurzen Fragebogen, führen die Mitglieder 

der ausgewählten Haushalte zwei Tage 

lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. 

Dies geht ganz einfach mit der eigens da-

für entwickelten ZVE-App oder mittels ei-

nes Papiertagebuchs.  

 

Damit wir korrekte Daten erhalten ist es 

von großer Bedeutung, dass alle Personen 

eines Haushalts (ab 10 Jahren) an der Er-

hebung mitmachen. Die im Rahmen der 

ZVE-Erhebung gesammelten Daten wer-

den gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 

dem Datenschutzgesetz streng vertraulich 

behandelt. Statistik Austria garantiert, dass 

die erhobenen Daten nur für statistische 

Zwecke verwendet und persönliche Daten 

an keine andere Stelle weitergegeben 

werden.  

 

Weitere Informationen: www.statistik.at/zve  

Zeitverwendungserhebung (ZVE) 

Eine Information der Statistik Austria 

„Sauber heizen für Alle“ ist eine vom Bund 

finanzierte und gemeinsam mit dem Land 

Niederösterreich umgesetzte Förderung, 

die es einkommensschwachen Privatei-

gentümer*nnen ermöglicht, ihr fossiles 

Heizsystem durch ein klimafreundliches zu 

ersetzen. Förderungsfähig ist der Ersatz ei-

nes fossilen Heizungssystems (Öl, Gas, Koh-

le/Koks-Allesbrenner und Strom-betriebene 

Nacht- oder Direktspeicheröfen) durch ein 

neues klimafreundliches Heizungssystem. 

Die vollen 100 Prozent Förderungen kann 

ein Einpersonenhaushalt mit max. € 1.454,- 

Monatseinkommen beziehen, wenn er So-

zialhilfe bezieht oder eine GIS-Befreiung 

hat. Bei Mehrpersonenhaushalten kom-

men je nach Zusammensetzung entspre-

chende Gewichtungsfaktoren der Statistik 

Austria zur Anwendung.  

 

Die förderungsfähigen Kosten umfassen 

die Kosten für das Material, die Montage 

sowie Planungskosten. Die Demontage- 

und Entsorgungskosten für außer Betrieb 

genommene Kessel und Tankanlagen sind 

ebenso förderungsfähig. 

 

Für eine Antragstellung ist eine Registrie-

rung unter www.sauber-heizen.at notwen-

dig. Nach positiver Durchsicht aller Anga-

ben durch die Wohnbauförderung NÖ in-

formiert Sie dann automatisch „Sauber 

Heizen NÖ“ über die erfolgreiche Registrie-

rung und die weiteren Schritte. 

 

Weitere Informationen: 

www.energie-noe.at 

www.sauber-heizen.at 

Sauber heizen für alle 

Eine Information der NÖ Energieberatung 

@ www.pov.at 

http://www.statistik.at/zve
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Am 31. März und 1. April 2022 fand in 

St. Pölten für alle 2004 männlich Gebore-

nen die Musterung statt. Die Graberner Ju-

gendlichen nutzten auch heuer wieder 

den kostenlosen Transport, den die Ge-

meinde jedes Jahr für die Rekruten organi-

siert. 

Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuer-

wehr Schöngrabern für die Zurverfügungs-

tellung des Fahrzeugs. 

 

Zum Abschluss lud der Bürgermeister Ing. 

Herbert Leeb die Burschen traditionell zum 

gemeinsamen Mittagessen ins Gasthaus 

„Zur Omama“. 

 

Wir dürfen Sie darüber informieren, dass 

die behördliche Teststraße im Amtshaus 

Windpassing mit 30. April 2022 den Betrieb 

einstellt. 

 

Aufgrund der aktuellen Bestimmungen der 

Bundesregierung sowie der geänderten 

Teststrategie der Landesregierung wird das 

Freitesten aus der behördlichen Absonde-

rung künftig nicht mehr über die Teststra-

ßen, sondern über die Aktion „NÖ gurgelt“ 

erfolgen. 

Nähere Informationen erhalten Sie auf der 

Webseite https:// gurgeln.noe-testet.at 

 

Personen mit typischen SARS-CoV-2-

Symptomen sowie Personen mit positivem 

Antigen-Test müssen sich weiterhin über 

die Gesundheitshotline 1450 melden und 

erhalten in Folge eine kostenlose PCR-

Testmöglichkeit. 

 

5 Antigen-Selbsttests pro Monat und Per-

son können künftig wieder in Apotheken 

abgeholt werden. 

5 PCR-Tests pro Monat und Person sind 

künftig über das Projekt „NÖ gurgelt“ oder 

über die Apotheken erhältlich. 

Musterung 2022 

Teststraße schließt mit Ende April 

Liebe Graberner:Innen, ich bedaure sehr, 

dass es Beschwerden betreffend der Er-

reichbarkeit in der Ordination gibt. Es ist mir 

ein Anliegen, Ihnen zu erklären, wie es da-

zu kommt. 

 

Vorab - seit Corona habe ich die Ver-

pflichtung, die Praxis nicht terminlos offen 

zu halten, sondern alle Patienten mit Ter-

min zu empfangen. Aufgrund der Tatsa-

che, dass die Praxis nur über zwei Telefon-

leitungen verfügt, kommt es zu telefoni-

schen Wartezeiten. Für die Medikamen-

tenausgabe können Sie uns deshalb auch 

gerne Ihre Anliegen in den Briefkasten wer-

fen und wir rufen Sie an, sobald die Medi-

kamente zusammengerichtet sind. 

 

Diese für uns alle sehr schwie-

rige Zeit stellt an alle hohe 

Anforderungen.  

Es ist mir ein wirklich großes 

Anliegen, Sie als Ihre  

Gemeindeärztin bestmöglich 

und rasch zu behandeln. 

 

Ihre Dr. Gudrun Leeb 

 

Wegen der in den letzten beiden Jahren 

schwierigen Voraussetzungen und teilwei-

sen Einschränkungen, musste die Ferien-

spiele 2020 und 2021 leider ausfallen. 

Nun möchten wir aber neu durchstarten 

und den Kindern wieder ein bisschen  

Abwechslung in den Sommerferien 2022 

bieten. Derzeit versuchen wir gemeinsam 

mit den Graberner Vereinen und Betrie-

ben ein spannendes Programm auf die 

Beine zu stellen.  

 

Die Broschüren und Anmeldebögen für die 

Ferienspiele werden voraussichtlich An-

fang Juni an alle Graberner Kinder ver-

schickt. 

Neustart der Graberner Ferienspiele 

Erreichbarkeit der Hausarzt-Ordination 

Ein Beitrag von Dr. med. Gudrun Leeb 
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Blau-gelb hilft blau-gelb 

Unsere Schülereltern haben wieder einmal 

bewiesen, dass man sich auf sie verlassen 

kann, wenn andere Not leiden. 

130 kg wurden für die „Tafel Hollabrunn 

2021“ gespendet. 

Die Schule schloss sich der Aktion „Blau-

gelb hilft blau-gelb“ an und konnte diese 

mit 40 Sackerl und etlichen Windelpackun-

gen unterstützen. 

 
Spaß in der Schule 

Der Spaß und die Freude sollen in der 

Schule aber trotz aller Probleme in der  

Erwachsenenwelt nicht zu kurz kommen. 

So wurde der Fasching gefeiert, die dritte 

Klasse war eislaufen und für die bewegten 

Pausen wurden neue Spielmaterialien an-

gekauft. 

Aus der Volksschule 
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Der Anteil der älteren Menschen wird in 

den nächsten Jahren erheblich ansteigen 

und es ist dringend notwendig, dafür 

rechtzeitig Angebote und Strukturen für ein 

gutes Leben im Alter anzubieten. Familie 

Schwinner plant dafür auf ihrem landwirt-

schaftlichen Betrieb in Maria Roggendorf 

die Errichtung eines neuen Gebäudes 

(anstelle zweier verfallener).  

 

Darin sollen zum einen ein Tageszentrum 

für bis zu 15 Personen (für die Pflegestufe 

1 bis 3) und zum anderen eine Senioren-

Hauswohngemeinschaft (mit neun Zim-

mern) betrieben werden.  

 

Um das Projekt nachfrage- und bedarfsge-

recht planen zu können, wird in der Bevöl-

kerung im Rahmen eines LEADER-Projektes 

eine Befragung durchgeführt.  

 

Wir ersuchen Sie den dieser Gemeindezei-

tung beiliegenden Fragebogen bei Inte-

resse auszufüllen und bis 30. April 2022 auf 

Ihrem Gemeindeamt abzugeben.  

 

Alternativ können Sie auch online über die 

Projektwebsite online teilzunehmen:  

http://greencaremariaroggendorf.at  

 

Mit diesem Angebot wird älteren Men-

schen eine fachlich kompetente Betreu-

ung in gewohnter Umgebung geboten. 

Die Bewohner*innen und Tagesgäste ha-

ben die Möglichkeit, auf einem Bauernhof 

mit Tieren in Kontakt zu kommen und die 

vorhandenen Grünflächen zum Garteln zu 

benutzen, ganz nach ihrem bisherigen Um-

feld und ihren Gewohnheiten.  

 

Das Tageszentrum ermöglicht älteren Per-

sonen tagsüber in einer sozialen Struktur 

begleitet und versorgt zu werden, inklusive 

der Verköstigung durch eine eigene Kü-

che. Durch das Projekt können ältere Fa-

milienmitglieder weiter im familiären Um-

feld wohnen und schlafen bzw. die 

(oftmals) berufstätigen Angehörigen eine 

Green Care Projekt in Maria Roggendorf 

Ein Beitrag der LEADER Region 

Entlastung bei der Betreuung erfahren. In 

der Senioren-Hauswohngemeinschaft kön-

nen sich Menschen dazu entschließen,  

gemeinsam mit anderen älter zu werden 

und in einer Gemeinschaft zu leben und zu 

wohnen. 

Die Planung und Vorbereitung dieses Pio-

nierprojektes werden im Rahmen eines 

Projektes der LEADER Region Weinviertel-

Manhartsberg von Mag. Hannes Heissl / 

Institut für gesellschaftlichen Wandel 

(http://lebensphasen.at ) begleitet. 

 

Niederösterreich ist mit seinen Wäldern, 

Flüssen und Wiesen das Naturland Num-

mer eins. Vielfalt bei Pflanzen, Tieren und 

Lebensräumen ist Voraussetzung für eine 

gesunde und artenreiche Natur.  

Die Blütenpracht in Niederösterreich ist je-

doch nicht selbstverständlich. Dafür 

braucht es Millionen von Insekten, die das 

Naturland bevölkern und die Pflanzen be-

stäuben. Schmetterlinge, Käfer, Fliegen 

und vor allem Bienen leisten hier wichtige 

Arbeit. 

V.l.n.r.: Hannes Heissl, Christa Schwinner, Nora 

Schwinner, Renate Mihle, LEADER-Obmann Johann 

Gartner, LTAbg. Bgm. Richard Hogl 

© LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg 

„Wir für Bienen“-Nützlingshotel 

http://greencaremariaroggendorf.at
http://lebensphasen.at
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Die Kampagne „Wir für Bienen“ hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, die über 600 ver-

schiedenen Wildbienenarten, Honigbie-

nen und Nützlinge in Niederösterreich zu 

schützen. Dafür wurde gemeinsam mit 

dem Land NÖ und der Landwirtschafts-

kammer NÖ ein „Wir für Bienen“-

Gemeindepaket geschnürt. Mit Jahresen-

de 2021 wurden bereits 450 „Wir für Bie-

nen“-Gemeinden gezählt. 

 

Im Februar hat auch die Marktgemeinde 

Grabern das kostenlose Bienenhotel samt 

Blüh– und Feldblumenmischung erhalten. 

Im März wurde das Bienenhotel auf der 

Naturwiese hinter dem Bauhof (am Weg 

zu den Sportanlagen) aufgestellt und die 

mitgelieferte Saatmischung ausgestreut. 

 

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ wird 

der Fokus auf die Biodiversität in unserem 

Bundesland gelegt. Tagtäglich setzen sich 

die heimischen Bäuerinnen und Bauern 

dafür ein, dass Insekten auf ihren Feldern 

ein Zuhause finden. „Wir für Bienen“ möch-

te aber die gesamte Bevölkerung aufru-

fen, ihren Teil zur biologischen Vielfalt bei-

zutragen und den Bienen und Insekten 

Heimat zu geben. Mit einer Wildblumen-

wiese anstelle des englischen Rasens oder 

einem Bienenplatz am Balkon ist das leicht 

umsetzbar.  

 
Bienen brauchen Nahrung und Nistplätze 

Vielfältige und kleinräumig strukturierte Le-

bensräume garantieren ein artenreiches 

Blütenangebot über die ganze Saison hin-

weg. Totholz, offene Bodenstellen, Brom-

beerranken oder leere Schneckenhäuser 

bieten Wohnraum. 

 

Heimische Wildblumen-Arten stellen für die 

Insektenfauna eine ideale Nahrungsgrund-

lage dar. Pflanzen mit unterschiedlicher 

Blütezeit bieten von Frühjahr bis spät in 

den Herbst einen reich gedeckten Tisch. 

 

Auf der Webseite www.wir-fuer-bienen.at 

finden Sie zahlreich Infos und Tipps  zum 

Schutz der Artenvielfalt. 
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Mit Ende März hat der langjährige Ortsvor-

steher von Ober-Steinabrunn, Herr Robert 

Appoyer, sein Amt zur Verfügung gestellt. 

 

Als neuen Ortsvorsteher dürfen wir Ihnen 

Herrn Gerhard Bauer vorstellen. Herr Bauer 

wohnt seit 2019 mit 

seiner Familie in Ober-

Steinabrunn, ist Orts-

partei-Obmann der 

ÖVP, Mitglied des 

Graberner Gemein-

derates und freut sich 

schon auf seine neue 

Tätigkeit. 

 

Wir möchten uns bei Herrn Appoyer herz-

lich für die stets gute Zusammenarbeit  

bedanken und wünschen Herrn Bauer viel 

Erfolg für seine neuen Aufgaben im Sinne 

der Ober-Steinabrunner Bevölkerung. 

Neuer Ortsvorsteher für Ober-Steinabrunn 

© ÖVP Grabern 
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Kellergassen als UNESCO Weltkulturerbe -  

Was würde das bedeuten? In etlichen 

lokalen Medien wurde die Aufnahme der 

NÖ Kellergassen als Weltkulturerbe bereits 

angekündigt und die Chancen stehen 

gut. Aber was würde das für die 

Bevölkerung, für die Besitzer und die 

Gemeinde bedeuten? Auch wenn aus 

vielen Kellern mittlerweile die Produktion 

von Wein auf größere Anlagen verlegt 

wurde, gibt es doch vereinzelt Winzer, die 

ihren Wein noch in den Kellern 

produzieren. Für viele sind unsere Keller 

etwas Alltägliches, Normales, Bekanntes, 

sie gehören zu Familiengeschichten und 

mittlerweile sind sie in Besitz von Menschen 

übergegangen, die das Gesellige lieben. 

Die Kultur liegt in den Herzen und in den 

Seelen der Menschen (M. Ghandi) und 

unsere Kellergassen ohne Kultur sind nicht 

vorstellbar. 

 

Diesen Satz hat sich der Kellergassenverein 

zu Herzen genommen und nachdem im 

Vorjahr Bräuche (Grean, …) rund um die 

Kellergassen von der UNESCO als 

immaterielles Kulturerbe aufgenommen 

wurden, hat er sich als Ziel gesetzt diese 

selbst zu schützen. Kellergassen, 

mittlerweile ein Treffpunkt für alle 

Generationen und für nachfolgende 

Generationen, soll als solches bewahrt 

werden. Aber auch die zugehörige Kultur 

und alte Bräuche wie Weinsegnung, Fiata, 

Kalmuck und Kellerlieder soll als 

Immaterielles Kulturerbe aufgenommen 

werden. 

 

Die Präsidentin von 

I C O M O S  A u s t r i a 

(internationaler Rat für 

Denkmalpflege) hat 

sich persönlich diesem 

Anliegen angenommen 

und erstellt nun ein 

fundiertes Gutachten 

mit ihrem Team, wie 

man die Kellergassen 

Niederösterreichs als internationales 

Kul turerbe zusammen mit den 

südmährischen Anlagen unter Schutz 

stellen kann. Eine Antragstellung eines 

einzelnen europäischen Landes würde die 

Chance mindern, eine grenzüber-

schreitende Antragstellung allerdings von 

Vorteil sein. Die Vorbereitungen und 

Arbeiten laufen in Zusammenarbeit mit 

dem Kellergassenverein auf Hochtouren.  

 

Ziel ist es die Gebäude selbst nicht unter 

Denkmalschutz zu stellen oder keine 

Veränderungen mehr zuzulassen, sondern 

mit Bau- und Raumordnungen sanft zu 

regulieren. Damit Änderungen und 

Zubauten zu bestehenden Ensembles 

passen, soll es eine Qualitätskontrolle 

geben und eine maßvolle Veränderung 

zulassen. 

 

Als Kellergassenführer von Schöngrabern 

freuen wir uns, dass sich auch 

Landtagspräsident Karl Wilfing für unsere 

vielen Kellergassen in NÖ einsetzt und den 

Weg des sanften Tourismus gehen will. 

 
Welche Potentiale hätte ein Welterbe 

Kulturerbe?  

Der Status ist zunächst ein Label, das für 

internationale Aufmerksamkeit sorgt, denn 

Kellergassen sind in unserem Raum 

einzigartig. Es würde die Motivation zur 

E r h a l t u n g  s t ä r k e n  u n d  n a c h 

internationalem Recht wäre dann die 

Republik verpflichtet bei der Erhaltung zu 

unterstützen.  

Kellergassen als Weltkulturerbe 

Beitrag von Kellergassenführerin Eva Kraus 

Kellergasse von Petrov in Südmähren 

© Eva Kraus 

© R. Stöger, Agrar Plus 
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Service und Termine 

Wochenend– und Feiertagsdienste 
Seit 1. Juli 2019 umfasst der kassenärztliche  

Wochenend– und Feiertagsdienst ausschließlich 

die Zeit zwischen 8:00 und 14.00 Uhr  

 

Dr. Gudrun Leeb 
Mittergrabern 125 

2020 Mittergrabern 

 02951 / 25 80 

 
 

Sa-So 2. - 3. April Dr. Leeb 

 

Sa-So 9. - 10. April Dr. Widl 

 

Dr. Edith Lackner 
Hauptplatz 28 

2041 Wullersdorf 

 02951 / 85 46  

Sa 16. April Dr. Höller 

 

Mo 18. April Dr. Höller 

 

So 24. April Dr. Widl 

 
Sa 30. April Dr. Lackner 

 
Dr. Erik Höller 

Sportplatz Siedlung 3 

3714 Sitzendorf 

 02959 / 23 50  

So 1. Mai Dr. Lackner 
 

So 14. Mai Dr. Widl 

 

Sa-So 21. - 22. Mai Dr. Höller 

 

Do 26. Mai Dr. Lackner 

 

Dr. Regina Widl 
Kirchengasse 115 

2042 Guntersdorf 

 02951 / 29 91  

Sa 28. Mai Dr. Lackner 

 

Sa-So 4. - 5. Juni Dr. Widl 

 

Mo 6. Juni Dr. Lackner 

 

So 12. Juni Dr. Lackner 

 

 Do 16. Juni Dr. Höller 

 

Sa-So 18. - 19. Juni Dr. Höller 

 

Sa 25. Juni Dr. Lackner 

 

 So 26. Juni Dr. Widl 

 

   

 

   

 

    

 

   

 

 
144    Rettung 

 
133   Polizei 

 
122   Feuerwehr 

   Euro-Notruf 
Die europäische Notrufnummer kann von jedem Festnetz– 

und Mobiltelefon in der EU kostenlos angerufen werden 

   Ärzte-Notdienst 
Wenn abends oder am Wochenende der Arzt nicht erreich-

bar ist, steht der ärztliche Bereitschaftsdienst zur Verfügung 

   Apotheken-Notruf 
Hier erfahren Sie, wo sich die nächstgelegene dienstbereite 

Apotheke ist 

   Gesundheits-Hotline 
Bei gesundheitlichen Problemen erhalten Sie hier rund um 

die Uhr Auskunft und eine Behandlungsempfehlung 

 112 

 141 

 1455 

 1450 
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Das Weinviertel Dirndl – ein 100%ig öster-

reichisches Produkt – ist ein Trachtenkleid, 

welches das Weinviertel repräsentiert. 

Werden auch Sie zur Weinviertel-

Botschafterin und besorgen Sie sich das 

trendige Kleidungsstück. 

 

Aufgrund der großen Nachfrage nach 

dem Weinviertel Janker – welcher 2020 in 

Zusammenarbeit zwischen der Weinstraße 

Weinviertel und Trachten-Schneiderin Elfi 

Maisetschläger entstand – hat sich die 

Trachten-Designerin aus Weitra dazu  

entschlossen, passend dazu ein schickes 

Dirndl zu entwerfen.  

 

Entstanden ist dabei das brandneue  

Weinviertel Dirndl. Die geschützte Kollekti-

on zeichnet sich durch einen grauen, 

hochwertigen Baumwollstoff und eine 

Schürze in den Farben Weiß, Orange und 

Grau aus. Die praktische Innentasche so-

wie eigens dafür angefertigte Knöpfe mit 

dem Logo der Weinstraße Weinviertel 

(Weinglas & Weintraube) machen das 

Weinviertel Dirndl zu einem wahren Unikat.  

 

Passend zum Weinviertel Janker wurde 

auch hier ein Knopfloch in Orange – der 

Farbe des Weinviertels – gehalten. 

 

Wie der Weinviertel Janker, ist auch das 

Weinviertel Dirndl ein 100%ig österreichi-

sches Produkt. Sowohl die Materialien als 

auch die Produktion stammen aus bzw. 

finden im Inland statt. 

 

Die Kollektion beinhaltet die Modelle 

„Kurzes Dirndl“ und „Langes Dirndl“ und ist 

erhältlich in den Größen 32 bis 54. 

 

Erhältlich ist das Weinviertel Dirndl in den 

Filialen der Trachten-Schneiderin Elfi Mai-

setschläger sowie bei folgenden Weinviert-

ler Vertriebspartnern: 

• LPSM Vinothek 

 3704 Kleinwetzdorf, Wimpffengasse 2 

• Elisabeth Moden 

 2000 Stockerau, Rathausplatz 6 

 

Weitere Informationen zur Weinviertler 

Tracht finden Sie unter  

www.weinviertel.at/weinviertel-tracht 

Weinviertel Dirndl 

Ein Beitrag des Weinviertel Tourismus 

V.l.n.r.: Gerda Schefberger (Weinstraße WV West), 

Regina Hahn (Weinstraße WV Süd), Barbara 

Schüller (Veltlinerland) 

© Weinviertel Tourismus 
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Von 2. bis 9. Mai findet die Eintragungswo-

che für folgende 6 Volksbegehren statt: 

• Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbe-

gehren 

• Arbeitslosengeld RAUF! 

• NEIN zur Impfpflicht 

• Bedingungsloses Grundeinkommen um-

setzen! 

• Impfpflichtabstimmung: NEIN respektie-

ren! 

• Stoppt Lebendtier-Transportqual 

• Mental Health Volksbegehren 

 

Im Gemeindeamt der Marktgemeinde 

Grabern können Sie zu folgenden Zeiten 

Ihre Eintragung vornehmen: 

 

Bitte beachten Sie: Personen, die bereits 

eine Unterstützungserklärung für ein Volks-

begehren abgegeben haben, können für 

dieses Volksbegehren keine Eintragung 

mehr vornehmen, da eine getätigte Unter-

stützungserklärung bereits als gültige Ein-

tragung zählt. 

 
Mit gültiger Handy-Signatur können Sie Ih-

re Unterschrift für ein Volksbegehren auch 

bequem von zu Hause aus erledigen. 

Loggen Sie sich dazu einfach auf der 

Webseite www.oesterreich.gv.at ein. Fol-

gen Sie dann dem Link „Services“ und kli-

cken Sie auf „Aktuelle Volksbegehren“. 

 
Sie interessieren Sie für die Nutzung der 

Handy-Signatur? 

Melden Sie sich gerne im Gemeindeamt, 

um einen Termin für die Aktivierung zu ver-

einbaren. Bei Fragen zur Anmeldung oder 

Nutzung der Handy-Signatur stehen wir 

Ihnen natürlich gerne während der Amts-

zeiten zur Verfügung. 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Grabern 

 2020 Schöngrabern 172 

 Tel. 02952 / 21 32 
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 gemeinde@grabern.gv.at 
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Hergestellt im Eigenverfahren 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Montag, der 20. Juni 2022 

Eintragungswoche für 6 Volksbegehren 

 Ein schönes Osterfest  

 und einen guten Start in den Frühling  

 wünscht die Marktgemeinde Grabern 

Montag, 2. Mai 08.00 - 20.00 Uhr 

Dienstag, 3. Mai 08.00 - 16.00 Uhr 

Mittwoch, 4. Mai 08.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag, 5. Mai 08.00 - 20.00 Uhr 

Freitag, 6. Mai 08.00 - 16.00 Uhr 

Samstag, 7. Mai 08.00 - 10.00 Uhr 

Montag, 9. Mai 08.00 - 16.00 Uhr 


